
 

 

 Projekt und Träger/ 
Antragsteller 

Laufzeit 
 

Mittel-
bedarf Anmerkungen               

 

            

WiN Sonntagsfamilientreff 
VAHRmilie – Bürger-
zentrum Neue Vahr  

11.19 – 
03.20 

Ca. 9.000 €  Folgeantrag:  
Das Bürgerzentrum möchte in auch in diesem Herbst/Winter jeden Sonntag den 
Familientreff im großen Saal anbieten. Die Beteiligung der Familien, die in den 
Wintermonaten an 14 Terminen zu dem kostenlosen Angebot kommen ist riesengroß. Ca. 
3000 Bewohner/innen werden mit diesem Angebot erreicht, weit über die Hälfe sind 
Kinder, sehr oft aus den vielen einkommensarmen Familien des Quartiers. 
Die beantragten Mittel sollen überwiegend für Honorare der Betreuungskräfte, aber auch 
für Raumkosten und Material ausgegeben werden. 

Soziale 
Stadt 

Bankplätze für die Neue 
Vahr; Umweltbetrieb 
Bremen 

11.19 – 
06.20 

Ca. 
12.900,00 €  

Neuantrag: 
Auf mehrfachen Wunsch von Bewohner/innen sollen in der Neue Vahr an 5 Standorten 
vom Umweltbetrieb auf öffentlichen Flächen zusätzliche Sitzbänke aufgestellt werden: 
1. Neben der Brücke zwischen Carl-Severing-Straße und Karl-Kautsky-Straße; 
2. Am Fuß- und Radweg neben der Karl-Kautsky-Straße 
3. Neben Heinrich-Schulz-Straße 53 und 55 in Laufrichtung Richard-Boljahn-Allee 
4. Am Radweg an der Richard-Boljahn-Allee vor der Shell-Tankstelle 
5.  Am Radweg an der Richard-Boljahn-Allee auf der Höhe Heinrich-Schulz-Straße 27 
An zwei der fünf Standorte werden zusätzliche Müllgefäße installiert, an den anderen 
Standorten sind sie gut erreichbar vorhanden. 
 Die Standorte sind auch deshalb ausgewählt worden, weil sie u. a. 
mobilitätseingeschränkten Bewohner/innen die Möglichkeit bieten sich im Quartier besser 
bewegen zu können, da sie auf den Bänken auf ihren Wegen Pausen machen können. 
Der Unterhalt wird durch UBB gesichert. 

 
 
Vorlage Anträge WiN- Soziale Stadt, Beirat 24.09.19, Quartiersforum 26.09.19,   
 
Dirk Stöver, AfSD Quartiermanagement  
 
Sachstand 16.09.19 


